
      
 

 Das Kleine Foto stammt von Herrn Bally, vom Typ-Standort. 
 
Pf 0215 Sansevieria pinguicula BALLY. Von Bally (14976) 22. 2. 1972.. 
“Kenya K1 Northern Frontier Prov., Garissa Distr., 31 km e (w?) von Garissa an der Straße 
nach Kismaju. 205 m (Locus typicus). Sehr local, dichte Gruppen bildend. Treibt horizontale 
Triebe an deren Ende Jungpflanzen senkrechte Luftwurzeln in den Boden senken. Nur 1-2 
Pflanzen mit Fruchtstand beobachtet. (Siehe Photo). Coll. Bally & Smith 28. 1. 1972.” 
“Leaves erect, fleshy, 10 – 15 cm long. Plant forms aerial, horizontally spreading runners 
terminating in young plantlets from which vertical aerial roots descend. Flowers not seen, 
fruiting stems not exceeding the leaves, with short, simple, horizontal branchlets. Ripe fruits 
orange – red. Very local, common.” 
S. pinguicula var. disticha? 
 



Brief an Bally 22.7.1979:”Während die von Ihnen beschriebene als auch die bei mir geblühte 
Pflanze Blätter nach allen Richtungen hat (siehe Pf 72), erhielt ich von Ihnen vor einigen 
Jahren ein weiteres Exemplar (Pf 215), das streng zweizeilig wächst. Ich könnte mir 
vorstellen, dass eine gracilis - ähnliche Art und die Sans. robusta oder powellii die Eltern sind. 
 
Die am gleichen Standort gesammelte Pflanze (B 14977=Pf 216) ist wohl eine S. powellii. 
 
Brief an Hermine Baumel – Stover, 6. 12. 1981:“There (an der Grenze nach Somalia in 
Kenya) I want to check how frequent is a fanlike variety of S. pinguicula (undescribed, one 
flowered with me in this summer).  


